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Allen Schulanfängerinnen und  
Schulanfängern wünschen wir einen  
gelungenen Start ins Schulleben!

Mit dem ersten Schultag beginnt ein neuer und  
spannender Lebensabschnitt voller Entdeckungen, neuer 

Freundschaften und wertvoller Erfahrungen. Wir wünschen 
allen Kindern einen erfolgreichen Schulstart, viel Freude  
am Lernen, Neugier sowie Gesundheit. Den Eltern und  

Familien wünschen wir, dass sie ihre Kinder auf  
diesem neuen Weg mit Zuversicht und schönen  

gemeinsamen Erlebnissen begleiten.

Für den bevorstehenden Schulweg bitten wir alle  
Verkehrsteilnehmer um besondere Aufmerksamkeit  
und Rücksichtnahme, damit unsere Schulanfänger  

sicher an ihr Ziel gelangen.

Wir wünschen allen einen unvergesslichen  
ersten Schultag und eine erfolgreiche Schulzeit.

Grafik Girlande: ©Alexander Limbach - stock.adobe.com
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Stadtrates  
der Stadt Schlettau

Beschlüsse aus dem öffentlichen Teil der  
Stadtratssitzung am 23. April 2026

TOP 07
Die Stadt Schlettau beschließt die Erstellung einer kommuna-
len Wärmeplanung im Rahmen einer Konvoibildung mit weiteren 
Kommunen gemäß § 3 Abs. 1 Sächsische Wärmeplanungsver-
ordnung (SächsWPVO). Entsprechend § 3 Abs. 2 SächsWPVO 
bleibt die Pflicht der Stadt Schlettau zur Vorlage eines eigenen 
Wärmeplans davon unberührt.
1. Zielsetzung: Die Stadt Schlettau erfüllt mit Beteiligung an 

dem Konvoi die gesetzliche Vorschrift zur Erstellung einer 
Kommunalen Wärmeplanung bis zum 30.06.2028

2. Gesetzliche Grundlage: Die Stadt Schlettau führt als pla-
nungsverantwortliche Stelle gemäß § 1 Absatz 1 SächsWP-
VO die Wärmeplanung nach den Maßgaben des § 6 ff des 
Wärmeplanungsgesetzes (WPG) durch.

3. Beauftragung: Die Verwaltung wird mit der Aufstellung ei-
ner kommunalen Wärmeplanung, unter Berücksichtigung 
der Anforderungen des WPG beauftragt.
Die kommunale Wärmeplanung (kWP) umfasst gemäß § 13 
WPG folgende Schritte:
a. Einen Beschluss oder eine Entscheidung der planungs-

verantwortlichen Stelle über die Durchführung der Wär-
meplanung,

b. Eine Eignungsprüfung auf Teilgebiete, die sich mit ho-
her Wahrscheinlichkeit nicht für eine Versorgung durch 
ein Wärmenetz oder ein Wasserstoffnetznetz eignen,

c. Eine Bestandsanalyse des aktuellen Wärmebedarfs 
und -verbrauchs, der Energieerzeugungsanlagen sowie 
der relevanten Energieinfrastrukturanlagen,

d. Eine Potenzialanalyse der quantitativ sowie räumlich 
verfügbaren Potentiale zur Erzeugung von Wärme aus 
erneuerbaren Energien, unvermeidbarer Abwärme und 
für die Nutzung von Wärmespeichern,

e. Die Entwicklung und Beschreibung eines Zielszenarios 
für die langfristige Entwicklung der der Wärmeversor-
gung,

f. Die Einteilung des beplanten Gebiets in voraussichtli-
che Wärmeversorgungsgebiete für die Betrachtungs-
zeitpunkte 2030, 2035 und 2040 sowie

g. Die Darstellung der Wärmeversorgungsarten für das 
Zieljahr (2045) und die Entwicklung einer Umsetzungs-
strategie mit konkreten Umsetzungsmaßnahmen, die 
zur Erreichung des Zielszenarios beitragen sollen.

4. Dazu bedient sich die Verwaltung des Konvois, in dem 
mehrere Kommunen in einem Verfahren die Erstellung der 
kommunalen Wärmeplanung durchführen lassen.

5. Lead Kommune ist die Gemeinde Crottendorf
6. Beteiligte Kommunen sind Stadt Jöhstadt, Gemeinde 

Königswalde, Gemeinde Bärenstein, Gemeinde Sehma-
tal, Stadt Oberwiesenthal, Gemeinde Crottendorf, Stadt 
Schlettau, Stadt Scheibenberg, Gemeinde Raschau-
Markersbach

7. Dafür erhält die Stadt Schlettau einen Kostenausgleich über 
den Mehrbelastungsausgleich in Höhe von 87.417,86 €.
50 % des Kostenersatzes werden zum 01.12.2026 
ausgezahlt. Die restlichen 50 % mit der Vorlage der 
KWP nach Abschluss des Verfahrens, spätestens am 
01.12.2028.

8. Der Konvoi führt alle erforderlichen Schritte zur Erstellung 
der kommunalen Wärmeplanung für die jeweiligen Kommu-
ne durch.

9. Durch eine vertragliche Regelung wird der Konvoi unter 
den Kommunen verankert.

10. Im Rahmen der Durchführung wird die Verwaltung der Stadt 
Schlettau Zuarbeiten für die Erstellung der kommunalen 
Wärmeplanung zu leisten haben. Diese werden aber durch 
den Dienstleister koordiniert. Ferner ist eine Beteiligung 
der Öffentlichkeit und relevanten Akteure verpflichtend. 
Die Bürgerinnen und Bürger sowie relevante Akteursgrup-
pen werden aktiv in den Planungsprozess einbezogen. Es 
werden Informationsveranstaltungen und Konsultationen 
durchgeführt, um eine breite Akzeptanz und Unterstützung 
für die Maßnahmen zu gewährleisten.

11. Berichterstattung: Die Verwaltung wird dem Stadtrat re-
gelmäßig über den Fortschritt der kommunalen Wärme-
planung berichten und die Ergebnisse der einzelnen Pla-
nungsphasen vorstellen.

TOP 08
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt den Vertrag zur Ko-
operationsvereinbarung zur gemeinsamen kommunalen Wär-
meplanung mit den Kommunen Stadt Jöhstadt, Gemeinde Kö-
nigswalde, Gemeinde Bärenstein, Gemeinde Sehmatal, Stadt 
Oberwiesenthal, Gemeinde Crottendorf, Stadt Schlettau, Stadt 
Scheibenberg, Gemeinde Raschau-Markersbach.

TOP 09
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Zuschlag für die 
Winterschadensbeseitigung an kommunalen Straßen in Schlet-
tau dem wirtschaftlichsten Bieter, Gernot Zimmermann GmbH 
& Co. KG aus Annaberg-Buchholz OT Cunersdorf zu erteilen.

TOP 10
Der Stadtrat der Stadt Schlettau nimmt den Antrag des TSV 
1864 Schlettau e. V. – Abteilung Fußball vom 02. März 2026 zur 
Kenntnis.
Der Stadtrat unterstützt die Vereinstätigkeit mit einem Zuschuss 
zu den vorgelegten und nachgewiesenen Kosten für Pflege und 
Unterhaltung des Fußballplatzes.

TOP 11
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Zuschlag für die 
Verkehrssicherungsmaßnahmen an den bestehenden Bäumen 
der Ortsverbindungsstraße Dörfel-Frohnau dem wirtschaftlichs-
ten Bieter, der Dieter Richter GmbH aus Neukirchen zu erteilen.

TOP 12
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt den Verkauf des 
Flurstückes 437/25 der Gemarkung Schlettau mit einer Fläche 
von 631 m² an die Kaufinteressenten.
Es wird versichert, dass das Grundstück nicht unter seinem 
Verkehrswert veräußert wird und das abzuschließende Rechts-
geschäft keiner Genehmigung nach § 90 Sächsische Gemein-
deordnung bedarf.

TOP 13
Der Stadtrat der Stadt Schlettau nimmt den Verkauf des Flur-
stücks 914/9 Gemarkung Schlettau zur Kenntnis. Es werden kei-
ne Belange der Stadt Schlettau berührt, die ein Vorkaufsrecht 
nach Baugesetzbuch, sächsisches Naturschutzgesetz oder 
Sächsisches Denkmalschutzgesetz begründen.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Mitteilungsblatt Schlettau
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Informationen aus dem Rathaus

Ihr Bürgerpolizist informiert:

Tuning von Mopeds – insbesondere Simson – und 
die strafrechtlichen Konsequenzen

Simson-Fahrzeuge besitzen in Deutschland einen besonderen 
historischen Stellenwert. Die in der ehemaligen DDR produzier-
ten Kleinkrafträder genießen aufgrund der gesetzlichen Über-
gangsregelungen teilweise eine Sonderstellung. Bestimmte 
Simson-Modelle dürfen trotz einer bauartbedingten Höchstge-
schwindigkeit von bis zu 60 km/h als Kleinkrafträder im öffentli-
chen Straßenverkehr geführt werden, sofern sie sich im origina-
len und zulässigen technischen Zustand befinden.
�
Die Teilnahme am öffentlichen Straßenverkehr setzt voraus, dass 
ein Fahrzeug den gesetzlichen Vorschriften entspricht. Fahre-
rinnen und Fahrer sind verpflichtet, sich über die rechtlichen 
Anforderungen ihres Fahrzeugs zu informieren. Dazu gehören 
unter anderem die erforderliche Fahrerlaubnis, ein bestehender 
Versicherungsschutz sowie die Einhaltung der technischen Zu-
lassungsvorschriften.
�
Ein wesentliches Thema ist der Versicherungsschutz. Ein Klein-
kraftrad darf im öffentlichen Verkehrsraum nur mit einer gültigen 
Haftpflichtversicherung betrieben werden. Werden technische 
Veränderungen vorgenommen, die zum Erlöschen der Betriebs-
erlaubnis führen, kann dies auch Auswirkungen auf den Ver-
sicherungsschutz haben. Im Schadensfall können erhebliche 
rechtliche und finanzielle Folgen entstehen.
�
Besonders gravierend sind Veränderungen am Hubraum oder 
an der Motorleistung. Durch den Einbau eines größeren Zylin-
ders oder andere leistungssteigernde Umbauten kann sich die 
Fahrzeugklasse ändern. Das Fahrzeug gilt dann unter Umstän-
den nicht mehr als Kleinkraftrad, sondern als zulassungspflich-
tiges Kraftrad. In diesem Fall reichen weder die ursprüngliche 
Betriebserlaubnis noch das Versicherungskennzeichen aus. Zu-
sätzlich wird dann eine entsprechende Zulassung, eine andere 
Versicherung und gegebenenfalls eine andere Fahrerlaubnis-
klasse erforderlich.
�
Wird ein entsprechend verändertes Fahrzeug ohne die erforder-
liche Fahrerlaubnisklasse geführt, liegt regelmäßig ein Verstoß 
gegen das Fahrerlaubnisrecht vor. Dies stellt eine Straftat dar 
und kann mit Geldstrafe oder Freiheitsstrafe geahndet werden. 
Daneben können weitere Straftatbestände oder Ordnungswid-
rigkeiten verwirklicht werden, beispielsweise wenn gleichzeitig 
kein wirksamer Versicherungsschutz besteht oder die Betriebs-
erlaubnis erloschen ist.
�
Aus diesem Grund sollten technische Veränderungen an (Sim-
son-)Fahrzeugen stets sorgfältig auf ihre rechtlichen Auswirkun-
gen geprüft werden. Die historische Besonderheit der Simson 
berechtigt nicht dazu, gesetzliche Vorschriften außer Acht zu 
lassen. Nur ein technisch vorschriftsmäßiges, ordnungsgemäß 
versichertes Fahrzeug, das mit der erforderlichen Fahrerlaubnis 
geführt wird, darf am öffentlichen Straßenverkehr teilnehmen. 
Die Einhaltung dieser Vorgaben dient nicht nur der eigenen 
Rechtssicherheit, sondern auch dem Schutz aller Verkehrsteil-
nehmer.

Ihr Bürgerpolizist
Andreas Wenisch

Wollen Sie Ihr Polizeirevier ehrenamtlich 
unterstützen? – Dann werden Sie Teil der 
Sächsischen Sicherheitswacht!
Die Polizeidirektion Chemnitz sucht zuverlässige und enga-
gierte Menschen für die ehrenamtliche Tätigkeit in der Säch-
sischen Sicherheitswacht.
Die Sächsische Sicherheitswacht ermöglicht es, im Ehren-
amt bei der Wahrung der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung aktiv zu sein und Verantwortung für die Innere Sicher-
heit zu übernehmen.
�
Die Ehrenamtlichen unterstützen ihr Polizeirevier beispiels-
weise durch Streifen in der Öffentlichkeit oder Präsenz bei 
Veranstaltungen. Die Sächsische Sicherheitswacht leistet 
damit einen Beitrag zur Erhöhung des Sicherheitsgefühls der 
Bevölkerung. Sie ist dabei auch Ansprechpartner für Bürge-
rinnen und Bürger und nimmt sicherheitsrelevante Hinweise 
entgegen. Die Ehrenamtlichen informieren bei verdächtigen 
Vorkommnissen die Polizeidienststelle oder schreiten anlass-
bezogen ein. Die Angehörigen der Sächsischen Sicherheits-
wacht sind dafür mit eingeschränkten hoheitlichen Befugnis-
sen ausgestattet.
�
Dem Einsatz in der Sächsischen Sicherheitswacht in dem je-
weiligen Polizeirevier geht, nach einem Eignungsgespräch, 
eine 50-stündige Ausbildung mit einer abschließenden Prü-
fung voraus. Die Ausbildung ist für das vierte Quartal 2026 
vorgesehen. Für die ehrenamtliche Tätigkeit wird eine Auf-
wandsentschädigung gezahlt.
�
Haben Sie Interesse, Teil des Teams zu werden? Dann mel-
den Sie sich bis zum 31. August 2026 in Ihrem zuständigen 
Polizeirevier, um weitere Informationen sowie die entspre-
chenden Bewerbungsunterlagen zu erhalten.

Termin Stadtratssitzung in der Stadt Schlettau
Die nächste Stadtratssitzung findet am Donnerstag, 
dem 27. August 2026 statt.
Tagesordnung und Sitzungsort entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen.

Freie Wohnungen
1 Wohnung; Wo.-zi., Schl.-zi., Küche, Bad, Flur, 50 m², EG
1 Wohnung; Wo.-zi., Schl.-zi., Küche, Bad, Flur, Keller, Boden, 
Bad, 54,4 m², 1. OG, voll saniert
1 Wohnung; Wohn-/Schl.-zi., Küche, Bad, Boden, Keller, voll sa-
niert, 36,5 m², 1. OG
1 Wohnung; Wo.-zi., Schl.-zi., Küche, Bad, 47 m², 2. OG

Wichtige Termine

Freiwillige Feuerwehr Schlettau
Dienstag, 04.08.2026 N. Bockje/A. Schmiedel
Auffinden einer Person
Dienstag, 18.08.2026 C. Dietze
Fahrzeug- und Gerätekunde TLF 3000

Sirenenprobelauf

Der Probelauf der Sirenen findet am 01.08.2026 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

Jugendfeuerwehr Schlettau

Freitag, 21.08.2026 B. Bockje
Fahrzeug- und Gerätekunde
Freitag, 28.08.2026 C. Dietze
Ausbildung Gruppe u. Staffel im Löscheinsatz
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Geyer in die geheimnisvolle Welt des Bergbaus ein und begeg-
neten sogar dem Berggeist.
Ein besonderer Höhepunkt war unser Projekt „Berufe“ im Mai. 
Dabei erhielten die Kinder spannende Einblicke in unterschied-
liche Arbeitswelten. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Betrie-
ben und Einrichtungen, die unseren Vorschülern diese wertvol-
len Erfahrungen ermöglicht haben:
- Bürgermeister der Stadt Schlettau
- Apotheke
- Schuwe Einzelhandel
- Griechisches Restaurant Taverne
- KFZ-Werkstatt Meyer
- Notaufnahme Annaberg-Buchholz
- Bienentau Walthersdorf
- Feuerwehr Schlettau
- Nestler Zuckertütenwerkstatt Ehrenfriedersdorf

Mit viel Geduld, Herzblut und Engagement beantworteten alle 
Beteiligten die vielen neugierigen Fragen unserer Vorschüler 
und machten die Besuche zu einem ganz besonderen Erlebnis.
Ein weiterer emotionaler Höhepunkt folgte am 24. Juni mit un-
serem traditionellen Zuckertütenfest. Über Nacht hatte unser 
Zuckertütenbaum wunderschöne Zuckertüten wachsen lassen. 
Nach einem liebevoll gestalteten Programm unserer Kita Kinder 
folgte die feierliche Übergabe der Zuckertüten. Für unsere Vor-
schüler war dies ein ganz besonderer Moment voller Stolz, Freu-
de und Aufregung – schließlich rückte der Schulanfang damit 
ein großes Stück näher. Die leuchtenden Kinderaugen machten 
diesen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Am 25. Juni 2026 stand schließlich unser persönlich organisier-
tes Abschlussfest auf dem Programm.
Bereits am frühen Morgen begann für unsere Vorschüler ein auf-
regender Tag. Mit dem Bus ging es zunächst nach Geyer. Nach 
einer gemeinsamen Wanderung frühstückten wir am idyllischen 
Geyerischen Teich, bevor unser Weg zu Tonis Haus der Steine 
führte. Dort durften die Kinder mit großer Begeisterung selbst 
nach Edelsteinen schürfen.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen mit Chicken Nuggets, 
Pommes und einem Getränk wartete schon das nächste Aben-
teuer.
Mit viel Teamgeist, Kreativität und Muskelkraft bauten unsere 
Vorschüler aus Holzstämmen und Seilen ihr eigenes Floß. Na-
türlich musste dieses anschließend auch getestet werden. Un-
ter Anleitung von Herrn Schmidt ging es mit Schwimmwesten 
sicher aufs Wasser. Bei hochsommerlichen Temperaturen von 
rund 30 Grad war dies die perfekte Erfrischung und sorgte für 
unzählige lachende Gesichter.
Doch das größte Highlight sollte erst noch folgen.
Als wir den Parkplatz erreichten, wartete dort bereits der eigens 
für diesen Tag bestellte Oldtimerbus des Busunternehmens 
Sachs. Die Begeisterung der Kinder war riesengroß. Mit leucht-
enden Augen stiegen sie ein und genossen eine wunderschöne 
Rundfahrt durch das Erzgebirge, bevor es zurück zum Kinder-
garten ging.
Dort wurden wir bereits von den Eltern empfangen. Nach einem 
erlebnisreichen Tag verbrachten wir gemeinsam einen wunder-
schönen Abend. Die Eltern hatten mit viel Liebe ein abwechs-
lungsreiches Buffet vorbereitet, an dem sich jeder beteiligt 
hatte. In gemütlicher Atmosphäre ließen wir die vergangenen 
Kindergartenjahre noch einmal Revue passieren.
Ein besonders bewegender Moment war die emotionale Ab-
schiedsrede der Erzieherinnen Vivien und Claudia. Es wurde 
gelacht, erinnert und auch die eine oder andere Träne verdrückt. 
Ein Abschied, der allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Liebe Eltern, von Herzen möchten wir Danke sagen.
Danke für euer Vertrauen, das ihr uns Tag für Tag entgegen-
gebracht habt. Ihr habt uns das Wertvollste anvertraut, was ihr 
besitzt – eure Kinder.
Es war für uns eine große Freude und Ehre, eure Kinder ein 
Stück ihres Lebens begleiten zu dürfen. Gemeinsam haben 
wir gespielt, gelernt, gelacht, getröstet, gefeiert und unzählige 

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Die Grünschnäbel“:  
Ein Vorschuljahr voller Abenteuer, Lernen 
und unvergesslicher Momente
Mit Herz, Neugier und jeder Menge Spaß in Richtung Schule.
Ein ereignisreiches Vorschuljahr in unserer Schmetterlingsgrup-
pe geht zu Ende. Hinter unseren 17 Vorschulkindern liegt eine 
spannende Zeit voller neuer Erfahrungen, lehrreicher Projekte, 
aufregender Ausflüge und unvergesslicher gemeinsamer Erleb-
nisse.
Einmal in der Woche hieß es für unsere Vorschüler: „Tag der 
schlauen Schmetterlinge!“ Spielerisch bereiteten wir die Kinder 
auf den bevorstehenden Schulstart vor. Gemeinsam übten wir 
die richtige Stifthaltung, die Linienführung, das Erkennen von 
Formen und Zahlen sowie erste mathematische und sprachli-
che Grundlagen. Dabei stand für uns nicht nur das Lernen im 
Mittelpunkt, sondern vor allem die Freude am Entdecken, For-
schen und gemeinsamen Ausprobieren. Denn Lernen darf Spaß 
machen!
Doch ein Vorschuljahr besteht aus weit mehr als Arbeitsblättern 
und Übungen. Es lebt von gemeinsamen Erlebnissen, die die 
Kinder in ihrer Persönlichkeit stärken und Erinnerungen schaf-
fen, die sie noch lange begleiten werden.
Bereits am 21. August 2025 machten wir unseren ersten großen 
Ausflug in den Zoo der Minis nach Aue. Dort konnten die Kinder 
zahlreiche Tiere entdecken und einen wunderschönen Tag in 
der Natur verbringen.
Am 11. September 2025 führte uns unser Weg nach Annaberg-
Buchholz auf den Spielplatz am Pöhlberg, wo nach Herzenslust 
geklettert, gerutscht, geschaukelt und gemeinsam gespielt wur-
de.
Ein besonderes Highlight erlebten wir am 10. Oktober 2025: 
unsere Lesenacht mit Übernachtung in der Kita. Gemeinsam 
tauchten wir in spannende Geschichten ein, spielten, lachten 
und machten es uns anschließend bei einem gemütlichen Filma-
bend bequem. Doch damit war der Abend noch lange nicht zu 
Ende: Plötzlich bekamen wir Besuch von unserem Kindergar-
tengeist Schlotterknie, der mit seinem geheimnisvollen Auftre-
ten für große Augen, viel Staunen und jede Menge Aufregung 
sorgte. Nach diesem besonderen Erlebnis verbrachten wir 
gemeinsam die Nacht in der Kita. Es war ein unvergessliches 
Abenteuer, von dem die Kinder noch lange voller Begeisterung 
erzählten.
Am 29. Oktober 2025 besuchten wir das Räucherkerzl Land in 
Crottendorf. Dort erfuhren die Kinder viel Wissenswertes über 
eine erzgebirgische Tradition und durften sogar ihre eigenen 
Räucherkerzeln herstellen.
Das neue Jahr begann mit einem kulturellen Höhepunkt. Am 
20. Januar 2026 besuchten wir das Eduard-von-Winterstein-
Theater in Annaberg-Buchholz, wo wir gemeinsam das liebevoll 
inszenierte Stück „Morgen, Findus, wird‘s was geben“ erleben 
durften.
Bereits am 19. März starteten wir mit unserer Waldschule am 
Fichtelberg. Die Kinder konnten die Natur mit allen Sinnen erle-
ben, Tiere und Pflanzen entdecken und lernten spielerisch viel 
Wissenswertes über den Wald.
Ebenfalls im März fand unser Achtsamkeitsprojekt statt. Ge-
meinsam überlegten wir, wie ein wertschätzender Umgang 
miteinander gelingen kann. Die Kinder entwickelten eigene 
Gruppenregeln, lernten Konflikte friedlich zu lösen, Gefühle 
wahrzunehmen, Rücksicht aufeinander zu nehmen und Verant-
wortung für ihr eigenes Handeln zu übernehmen – Fähigkeiten, 
die sie ein Leben lang begleiten werden.
Am 2. April machten wir uns auf den Weg nach Schwarzenberg 
zur spannenden Abenteuerwanderung „Dem Ostereierdieb auf 
der Spur“, bei der Teamarbeit, Kombinationsvermögen und jede 
Menge Spaß gefragt waren.
Am 30. April tauchten wir bei einer Führung durch die Binge in 
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Schulanfänger 2026
Ben-Milan Barth
Abby Beck
Kurt Bonesky
Neo Eckardt
Marc Espic
Alin Gropp
Frieda Hofmann

Leo Hofmann
Matheo Fritz Hunger
Anton Keller
Ben Klinger
Oscar Starke
Fabio Rubel
Charlotte Weisflog

Die Eltern der genannten Schulanfänger haben uns die Zustim-
mung zur Veröffentlichung gegeben.

Erinnerungen geschaffen, die wir für immer in unseren Herzen 
tragen werden.

Von Herzen

Eure Claudia & Vivien

Nun ist es Zeit, unsere kleinen Schmetterlinge fliegen zu lassen.
Wir wünschen all unseren Vorschülern einen wunderschönen 
Schulanfang, tolle Lehrerinnen und Lehrer, neue Freundschaf-
ten, Freude am Lernen und ganz viel Mut für ihren neuen Le-
bensabschnitt.
Breitet eure Flügel aus, glaubt an euch und fliegt mutig euren 
eigenen Weg.
Unsere Schmetterlingsgruppe freut sich auf neue kleine Entde-
cker!
Wer einen Kindergarten sucht, in dem Kinder mit viel Herz, Zeit, 
Kreativität und Engagement begleitet werden, ist bei uns genau 
richtig.
Gemeinsame Projekte, spannende Ausflüge, Naturerlebnisse, 
Forschen, Entdecken, Bewegung, Freundschaften und ganz viel 
Raum zum Wachsen – all das macht unsere Kita aus.
Neugierig geworden? - Dann besucht uns gerne!

Die Kita „Die Grünschnäbel“

Schulnachrichten

Anmeldung
Alle Eltern, deren Kinder

im Zeitraum  
01.07.2020 - 30.06.2021

geboren wurden und in Schlettau oder im 
OT Dörfel wohnen, werden gebeten, ihre 
Kinder in der Grundschule Schlettau anzu-
melden.

Die Anmeldung ist zu folgenden Terminen möglich:
Am 21.07.2026 
in der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Am 28.07.2026 
in der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Am 04.08.2026 
in der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
im Sekretariat der Stadtverwaltung Schlettau, Rathaus, 
Markt 1

Eine Anmeldung könnte auch dann erfolgen,

wenn Ihr Kind bis zum 30.09.2027 6 Jahre alt wird

und die Eltern die Einschulung für 2027 wünschen.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde oder ei-
nen entsprechenden Nachweis über die Identität des Kin-
des; den Nachweis bei alleinigem Sorgerecht und ggf. den 
Masernnachweis mit.

Wenn es Ihnen möglich ist, bringen Sie bitte das Anmeldefor-
mular ausgefüllt und unterschrieben zur Anmeldung mit. Das 
Formular und die Datenschutzhinweise finden Sie auf unserer 
Homepage www.grundschule-schlettau.de unter:
FORMULARE -> ANMELDUNG Schulanfänger

K. Sehmisch
Schulleiterin Grundschule Schlettau

Christian-Lehmann-Oberschule  
Scheibenberg

Geschafft! – Ziel erreicht!

Mit der feierlichen Übergabe der Abschlusszeugnisse am 
26.06.2026 in der Bildungs- und Begegnungsstätte Scheiben-
berg haben alle Absolventen der Christian-Lehmann-Oberschu-
le, darunter 19 Realschüler und 6 Hauptschüler, einen wichtigen 
Meilenstein erreicht und starten nun in einen neuen Lebensab-
schnitt.
�
Schulleiter Herr Harnisch und Bürgermeister Herr Staib wür-
digten in ihren Reden den Einsatz, die Geduld und das Durch-
haltevermögen der Schülerinnen und Schüler in ihren fünf bzw. 
sechs anstrengenden Schuljahren.
Umrahmt wurde die festliche Veranstaltung durch musikalische 
und kulturelle Beiträge von Schülern unserer Schule.
�
Im Anschluss verkündete, wie in jedem Jahr, Bürgermeister Herr 
Staib den besten Notendurschnitt. Realschülerin Fiona Brieger, 
die äußerst engagiert und zielstrebig ist, mit großem Ehrgeiz 
lernt und hohe Ansprüche an sich stellt, erzielte einen unglaub-
lichen Durchschnitt von 1,0. Das hat sie großartig gemeistert 
und das verdient Anerkennung. So wurde sie für diesen hervor-
ragenden Abschluss mit dem Christian-Lehmann-Legat ausge-
zeichnet und erhielt dafür viel Applaus.
Am 29.06.26 konnte Fiona in der Frauenkirche in Dresden vom 
Kultusminister Conrad Clemens eine weitere Auszeichnung ent-
gegennehmen.
Den besten Hauptschulabschluss erreichte Leo Georgi. Auch er 
wurde für seine Leistungen beglückwünscht.

Wir gratulieren allen Absolventen von Herzen zu ihrem erfolgrei-
chen Abschluss und wünschen für die berufliche und persönli-
che Zukunft alles Gute.
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Tierärzte/Fleischbeschaubezirke
Tierarztpraxis Armbrecht
Rudolf-Breitscheid-Straße 4
09487 Schlettau
Der Zugang befindet sich aber auf der Rückseite des Gebäudes 
von Beutengraben aus!
Tel.: 03733/6797547 oder 0162/3280467

Wir gratulieren

Unseren „Geburtstagskindern“ im August 2026 wünschen wir 
auf diesem Wege alles erdenklich Gute bei bester Gesundheit, 
viel Glück und Gottes Segen.
Nachfolgend genannte Altersjubilare haben uns die Zustim-
mung zur Veröffentlichung ihres Ehrentages gegeben.
03.08. Gabriele Bocek 70. Geburtstag
09.08. Ullrich Würzberger 70. Geburtstag
12.08. Ursula Müller 85. Geburtstag

Und denkt daran: Euer Abschluss ist kein Endpunkt, er ist ein 
Anfang.
�
Bleibt neugierig, mutig und engagiert!

Martina Scherf
Klassenleiterin

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der bundesweit ein-
heitlichen Rufnummer 116 117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de -> Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst. Ge-
ben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? 
Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Großtierbereitschaftsdienst der Tierärzte 
27.07.-06.09.2026 Gebiet: Annaberg
Kleintierbesitzer werden gebeten, sich an die zentrale Notruf-
nummer 0180 584 37 36 zu wenden.
Der Bereitschaftsdienst beginnt bei allen Kollegen wochentags 
jeweils 18:00 Uhr und endet am darauffolgenden Tag 8:00 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und en-
det Montag 8:00 Uhr.
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes immer telefonisch anzukündigen.
Bezahlung im Notdienst: Notdienstgebühr + alle erbrachten 
Leistungen im mindestens doppelten Gebührensatz der GOT, 
Barzahlung, Rechnung nur nach Absprache vor erfolgter Be-
handlung!
Datum: Tierarzt:
27.07 - 02.08.2026 Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau

0173 9173384
03.08. - 09.08.2026 Tierarztpraxis Lindner in Thum

037297 476312 oder 0162 3794419
AUSSER MONTAG den 03.08. übernimmt
Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
01520 2816720

10.08. - 16.08.2026 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
01520 2816720

17.08. - 23.08.2026 Tierarztpraxis Lindner in Thum
037297 476312 oder 0162 3794419

24.08. - 30.08.2026 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
01520 2816720

31.08. - 06.09.2026 Tierarztpraxis Lindner in Thum
037297 476312 oder 0162 3794419

 Grafik: ©FlowersForBear -stock.adobe.com

Veranstaltungskalender

Sommer Ferienprogramm 2026
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Würtemberg wird, kommt es nicht nur zwischen den Eheleuten, 
sondern auch mit den Landständen zu Spannungen. Sibyllas 
einzige Lichtblicke sind die Arzneikammer und die heimlich er-
blühende Liebe zum Arzt von St.Catharina.
Johanna von Wild, Das Schicksal der Herzogin
Nun kehren wir zurück ins Erzgebirge.
Nahe der verlassenen Siedlung Pfaffengrün werden die Gebei-
ne eines seit Jahren vermissten Mannes gefunden. Bald schon 
stirbt ein alter Spielmann unter rätselhaften Umständen. Die Kri-
po übernimmt die Ermittlungen. Entlang der deutsch - böhmi-
schen Grenze stößt sie auf alte Feindschaften und verschüttete 
Schuld und auf die Legende von einem sagenhaften Schatz. Je 
näher die Wahrheit rückt, desto klarer wird: Jemand ist bereit, 
erneut zu töten.
Anett Steiner, Moorgold
Nun ein Blick in die Sachsenecke.
Typisch sächsisch sind alle Beiträge und sie wollen die Leser 
zum Schmunzeln, Lächeln und Lachen bringen. Autoren aus 
3 Jahrhunderten und natürlich der Volksmund sind an dieser 
Sammlung sächsischen Humors beteiligt.
Ehrhardt Heinold, Typisch sächsisch
In der Bücherei stehen sehr viele Grünpflanzen, die ja Ende des 
Jahres herrenlos werden. Wer also Interesse hat, kann ihnen 
gern ein neues Zuhause geben.
Darüber freut sich Euer Bücherwurm, zu finden im Schloss 
Dienstag und Donnerstag von 13.45 Uhr bis 16.45 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Dörfel
Freitag, 21.08.2026 T. Krumpholz/H. Thiele
Flächenbrand
Sirenenprobelauf
Der Probelauf der Sirenen findet am 01.08.2026 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

Alles Gute zum Geburtstag
Unseren „Geburtstagskindern“ im August wünschen wir auf 
diesem Wege alles erdenklich Gute bei bester Gesundheit, viel 
Glück und Gottes Segen.
08.08. Irmgard Gehler 80. Geburtstag
21.08. Harry Eberlein 75. Geburtstag
Die vorgenannten Altersjubilare haben uns die Zustimmung zur 
Veröffentlichung ihres Ehrentages gegeben.

Sonstige Mitteilungen

Hallo, liebe Leser!
Der Herbst steht praktisch schon in den Startlöchern, aber es 
ist immer noch Sommer. Also auch immer noch Urlaubszeit und 
somit auch Lesezeit.
�
Luisas Arbeitsplatz befindet sich tief unter der Erde. Sie arbeitet 
in einem Besucherbergwerk und obwohl sie manche Tage ohne 
einen Sonnenstrahl verbringt, liebt sie ihre Tätigkeit. Solange 
sie zurückdenken kann, haben ihre Vorfahren im Bergbau ge-
arbeitet. Ihre Familiengeschichte ist durchzogen von Hoffnung. 
Aber es ist ihnen auch bewusst, dass so mancher nicht mehr 
aus dem Berg zurückgekehrt ist. Als Luisa beschließt, Nachfor-
schungen über den vor Jahrzehnten verschollenen Großonkel 
anzustellen, drängt einiges an die Oberfläche, was viel zu lange 
verborgen geblieben ist.
Kati Naumann, Sehnsucht nach Licht
Vom heutigen Erzgebirge in das Rosenheim des Jahres 1648.
Die junge Marianne lebt und arbeitet in der Brauerei der Wit-
we Thaler. Die alte Frau hat sie aufgenommen und aufgezogen. 
Doch das Mädchen hat von ihr nur böse Worte und Ungerech-
tigkeiten empfangen. Einzig der Pfarrer des Ortes begegnet ihr 
freundlich und nimmt sie vor den Anfeindungen der Leute in 
Schutz. Diese sehen in ihr eine Hexe, da sie einst die Pest über-
lebt hat. Eines Tages liegt die Witwe Thaler erschlagen auf dem 
Hof und Marianne ahnt, wer der Mörder war.
Nicole Steyer, Das Pestkind
Gehen wir in der Zeit noch etwas weiter zurück und von Bayern 
nach Sachsen-Anhalt.
Sibylla von Anhalt wächst unbeschwert auf Schloss Dessau auf. 
Sie teilt das Interesse ihrer Stiefmutter an Heilkräutern und hei-
ratet Friedrich von Mömpelgard. Für beide ist es eine Liebes-
heirat und die Familie wächst schnell. Als Friedrich Herzog von 

Amts- und Mitteilungsblatt
Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel

Das Amts- und Mitteilungsblatt Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel 
erscheint einmal monatlich.

-	 Herausgeber: Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel, 
	 vertreten durch den Bürgermeister der Stadt Schlettau Conny Göckeritz
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	� Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen redaktio-

nellen Teil der Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel: Der Bürgermeister der 
Stadt Schlettau Conny Göckeritz, Markt 1, 09487 Schlettau

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 

www.wittich.de/agb/herzberg
-	� Die Lieferung des Amts- und Mitteilungsblattes erfolgt durch den Verlag 

an alle erreichbaren Haushalte kostenfrei.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder.  Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.IM
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TRADITION IM HERZEN. 
ZUKUNFT IM BLICK.

swa-b.de

Der Bogen, der verbindet.

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Das Team vom Medienhaus

03535 489-0
info@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

berät Sie gerne!

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Spielen, Stofftiere, Schule – 
mein Leben ist toll.
 Dilara, mit einem Jahr an Krebs erkrankt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


